
 

                 

2. Newsletter – Mai 2010 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

das BIWAQ-Projekt „kreuzberg handelt – wirtschaften im quartier“ zielt auf die Stärkung der lokalen Ökonomie,  

auf die Steigerung der Attraktivität und der Lebensqualität in ausgewählten Kreuzberger Quartieren (Mehringplatz, 

Wassertorplatz und Zentrum Kreuzberg / Oranienstraße). 

Wir möchten Ihnen heute in unserem zweiten Newsletter Neues zum BIWAQ-Projekt „kreuzberg handelt – 

wirtschaften im quartier“ und aktuellen Termine  übermitteln. 

1. Workshops  & Seminare    

2. Vernetzungsangebote 

3. Informationsveranstaltungen 

4. Veranstaltungen von Netzwerk-Partnern 

5. Aktuelles aus den Quartieren 

6. Neuigkeiten  aus  dem  Team  

 

1. Workshops & Seminare 

Unsere Ideenwerkstatt - jetzt auf deutsch, türkisch und arabisch 

• Am jeweils 1. Montag des Monats können potentielle GründerInnen alle 2 Monate im Rahmen eines  

Workshops mit Suraya Jammeh spielerisch Ideen für eine mögliche Selbstständigkeit entwickeln bzw.  

neue berufliche Möglichkeiten finden.  

Die nächste Ideenwerkstatt auf Deutsch für Gründerinnen und Gründer findet am 03.05.2010  

in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr statt.   

Ort: MehrGenerationenHaus Wassertor, Wassertorstr. 48, 10969 Berlin  

Anmeldungen unter kreuzberghandelt@lok-berlin.de oder telefonisch unter 762 394 40.  

Die Teilnahme ist kostenlos. 

• Neu: Um auch türkische und arabische Frauen erreichen zu können, die sich ausschließlich in ihrem 

gewohnten Umfeld bewegen und ein solches Angebot nicht wahr nehmen würden, kooperieren wir seit 

Neuestem mit Vereinen und Initiativen, die bereits das Vertrauen dieser Frauen genießen. 
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• Eine unserer Türkisch sprachigen Beraterinnen, Sakine Aray, nimmt regelmäßig am türkischen 

Frauenfrühstück von MoG  (Mütter  ohne  Grenzen) im MehrGenerationenHaus Wassertor teil und bietet 

dort Ideenentwicklung für eine berufliche Zukunft an. Unsere Arabisch sprachige Beraterin Houda 

Tautenhahn unterstützt arabische Frauen im Rahmen des Frauenfrühstücks des Kotti e.V. im 

Familiengarten, sich aus ihrer Kultur heraus beruflich neu zu orientieren. 

 

• Vier Tage Kompaktseminar Gründung und Selbstständigkeit 

Einmal monatlich führt die Sahin Unternehmensberatung in Kooperation mit LOK in unseren Räumen ein 

Kompaktseminar für ExistenzgründerInnen durch (Details siehe Flyer im Anhang). 

Das nächste vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) geförderte viertägige Seminar findet  

statt vom 25. bis 28.05.2010 jeweils in der Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr. 

Ort: Projektbüro „kreuzberg handelt“, Tempelhofer Ufer 1a, 10961 Berlin 

Anmeldungen unter seminar@sahin-beratung.de oder telefonisch unter 25 04 36 58. Es wird eine Eigenbeteiligung 

in Höhe von gesamt 40,- € erhoben. 

 

2. Vernetzungsangebote 

• kreuzberg handelt – Frühstück für GründerInnen und UnternehmerInnen 
 

Unser "kreuzberg handelt"-Frühstück wird jeden 3. Donnerstag im Monat aufs Neue wieder gern besucht. Kleine 

Vorträge, die sowohl für ExistenzgründerInnen als auch für UnternehmerInnen interessant sind, geben einen 

Vorgeschmack auf unsere Seminare und Workshops, aber im Vordergrund steht vor Allem das "Netzwerken".  

Wenn Sie Andere kennen lernen möchten, die in Kreuzberg unternehmerisch tätig sind oder sein wollen, sind  

Sie hier genau richtig. Gastgeber ist Unternehmensberater Cetin Sahin. 

Das nächste Frühstück findet am 20.05.2010 in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr statt.  

Da die Teilnehmerzahl begrenzt  ist, bitten wir um vorherige  Anmeldung unter kreuzberghandelt@lok-berlin.de 

oder telefonisch unter 762 394 40. 

Ort: Projektbüro „kreuzberg handelt“, Tempelhofer Ufer 1a, 10961 Berlin 

Es wird eine Frühstückspauschale in Höhe von 5,- € erhoben. 
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• Neu: Kreuzberger UnternehmerInnen – Treff  

Für alle diejenigen, die morgens wenig Zeit haben, bieten wir ab dem 05. Mai 2010 alternativ jeden   

1. Mittwoch im Monat ein Treffen in unserer UnternehmerInnen-Lounge im „ice36“ mit unserer Unternehmens-

beraterin Houda Tautenhahn an. Gerne laden wir dazu Gäste ein, die Fragen zu aktuellen Themen beantworten. 

Die nächsten Termine: 

05. Mai 2010, 19.00 bis 22.00 Uhr   

Ort: *ice36 *am Kotti, Adalbertstraße 96, 10999 Berlin  

02. Juni 2010, 19.00 bis 22.00 Uhr 

Thema: „Myfest“.  Ist das „Myfest“  eine Sache des Ordnungsamtes? „Myfest ist Mein Fest“   

Myfest: Ein Fest, ein Kreuzberg, der Kreislauf – ein Recht, das wir bestehen bleiben“  

Gast:  Jörg Flähmig, Referent des Bezirksbürgermeisters Dr. F. Schulz 

 

3. Informationsveranstaltungen 

Informationsveranstaltung für Kreuzberger Unternehmerinnen und Unternehmer zum Thema Gewerbemieten 

Insbesondere geht es um folgende Fragen:  

• Worin liegt der Unterschied zwischen einem Wohnungsmietvertrag und einem Gewerbemietvertrag? 

• Was sollten Sie beim Abschluss eines Gewerbemietvertrages beachten? 

• Welche Möglichkeiten haben Sie Ihren Gewerbemietvertrag zu kündigen? 

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an „betroffene“ Unternehmen vor Ort. Aber auch andere Interessierte sind 

herzlich eingeladen. 

Referent: Rechtsanwalt Benjamin Raabe, Rae OJR, Fachanwalt für Mietrecht 

Datum: 10. Mai 2010, 18.00 Uhr 

Ort: Familiengarten / Aile Bahçesi, Nachbarschaftscafé des KOTTI e.V., Oranienstr. 34 (Hinterhof), 10999 Berlin 

Anmeldungen unter kreuzberghandelt@lok-berlin.de oder telefonisch unter 762 394 40.  

 

4. Veranstaltungen von Netzwerkpartnern 

• GründerInnenstammtisch des LONEX e.V. zum Thema Empfehlungsmanagement -   

Der günstigste Weg Kunden zu gewinnen 
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Referentin: Irene Waltz-Oppertshäuser, www.die-marketinghelfer.de 

Datum: 10.05.2010, 19.00 – 20.30 Uhr 

Ort: LONEX e.V. bei Umbra GmbH, Rigaer Str. 29A, 10247 Berlin 

Nähere  Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 

 

• Workshop Versicherungen: Absicherungen für Existenzgründer 

Der Workshop bietet Ihnen die Möglichkeit, sich einen Überblick über Absicherungskonzepte für Existenzgründer 

und Selbständige zu verschaffen. 

Eine Zusammenarbeit von Tim Frank, Versicherungsmakler und Hochschule für Wirtschaft und Recht 

Datum: 08. Mai 2010, 12.00 bis 16.00 Uhr 

Ort: Gründungszentrum der HWR Berlin, Babelsberger Straße 40/41, I. Gewerbehof rechts, 10715 Berlin 

Anmeldung und weitere Informationen: www.timfrank.de/hwr-berlin.html , kontakt@timfrank.de 

 

• Forum Finanzierungsformen für Gründerinnen  

Die Veranstaltung richtet sich an alle Frauen, die etwas über die unterschiedlichen Finanzierungsmöglichkeiten  

von Gründungen in Berlin erfahren möchten. Zu Beginn wird es wieder eine Podiumsdiskussion geben, in der es  

um wichtige Neuerungen zum Thema Mikrofinanzierung geht. Die eigentlichen Programme und Unterstützungs-

möglichkeiten vom Bund und dem Land Berlin werden nach Erfahrungsberichten von Unternehmerinnen dann in 

einem „Gallery Walk“ präsentiert. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beigefügten Flyer. 

Datum: 01. Juni 2010, 13.00 bis 18.00 Uhr 

Ort: WeiberWirtschaft eG, Anklamer Straße 39/40, 10115 Berlin 

 

5. Neues aus den Quartieren Mehringplatz, Wassertorplatz und Zentrum Kreuzberg 

 

Aktionsfonds des Lokalen Aktionsplanes Friedrichshain-Kreuzberg (LAP) 

Im Aktionsfonds des Lokalen Aktionsplanes Friedrichshain-Kreuzberg  stehen noch bis Jahresende Gelder zur 

Verfügung. Der Lokale Aktionsplan setzt Aktionen für Demokratie und Toleranz und gegen Diskriminierung und 

Rechtsextremismus im Bezirk um. Ein Projekt des LAP ist der Aktionsfonds. Der Aktionsfonds richtet sich an 

Jugendliche und erwachsene Einzelpersonen sowie Initiativen und kleinere Vereine; diese können im Rahmen  
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dieses Aktionsfonds unbürokratisch kleinere Projekte bis 500 Euro beantragen, die den Zielen des LAP entsprechen. 

Über die Projekte entscheidet eine Jury zeitnah. Besonders willkommen sind Projektideen von Jugendlichen und von 

Bewohnergruppen; für nicht organisierte Einzelpersonen und Gruppen steht ein vereinfachtes Antragsformular zur 

Verfügung. 

Weitere Informationen: Victoria Schwenzer 

Camino, Werkstatt für Fortbildung, Praxisbegleitung und Forschung im sozialen Bereich gGmbH 

Scharnhorststr.5, 10115 Berlin 

FON +49(0)30 7862984, FAX +49(0)30 7850091, www.camino-werkstatt.de 

Vor-Ort-Büro Lokaler Aktionsplan: Lausitzer Str.10,  10999 Berlin, www.lap-friedrichshain-kreuzberg.de 

 

Lokales Kapital für soziale Zwecke (LOS)  

Neben den Fördermitteln aus dem Programm „Soziale Stadt“ stehen dem Quartier auch Fördermittel aus dem 

„Europäischen Sozialfonds“ zur Verfügung. Damit können Projekte im Quartier gefördert werden – auch 

entsprechend der operationalen Ziele des QM. 

Das Programm Lokales Kapital für soziale Zwecke fördert z.B. am Arbeitsmarkt benachteiligte Menschen speziell  

in QM-Gebieten durch kleinere zeitlich befristete Projekte. Die Entscheidung trifft ein Gremium, bestehend aus 

Bewohner/innen, Institutionen, Initiativen, Vereinen, BA und QM. Im Rahmen des Programms werden auch 

beschäftigungswirksame Mikroprojekte unterstützt. 

Allgemeine Informationen zum Programm: www.los-online.de 

 

Lokales Soziales Kapital - eine Chance durch Europa! 

Durch das Programm LSK werden im Land Berlin Kleinstvorhaben (Mikroprojekte) finanziell unterstützt, die sich 

dafür einsetzen, den sozialen Zusammenhalt zu stärken und lokale Beschäftigungschancen für benachteiligte 

Personengruppen zu entwickeln. Die Förderung wird durch Mittel des Europäischen Sozialfonds (ESF) und 

Landesmitteln des Landes Berlin finanziert und in Kooperation mit den Bezirklichen Bündnissen für Wirtschaft  

und Arbeit durchgeführt.  

Allgemeine Informationen zum Programm: www.loskap-berlin.de 
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Quartiersmanagement Mehringplatz 

§ Bewohnerwerkstatt für das Gebiet 

Der Quartiersrat am Mehringplatz hat die Idee entwickelt, für das Gebiet eine Bewohnerwerkstatt einzurichten. 

Voraussetzung seitens der Fördergeber ist dabei, Menschen aus dem Kiez zu finden, die sich als "Handwerker" 

engagieren. Im QM-Büro erwartet man gern Ihre Ideen und Anregungen, hier erhalten Sie auch weitere 

Informationen zu dem geplanten Projekt. 

• Kiezrunde 

Obwohl die Kiezrunde kein offiziell gewähltes Gremium ist, bildet sie einen wichtigen und steten Bezugspunkt 

innerhalb der Quartiersarbeit. Die offene Runde an freiwilligen und sich stets erweiternden Teilnehmern gibt 

Impulse und Anregungen, Kritik und Ideen für die Ausgestaltung der Inhalte. Regelmäßig einmal im Monat finden 

die meist 2-stündigen Zusammenkünfte statt. Sie werden seitens des QMs für die Informationsweitergabe als auch 

für einen informellen Austausch über die Belange der Bewohner/innen und ansässigen Trägern/Institutionen 

genutzt. Die Treffen finden jeweils im Vor-Ort-Büro, Friedrichstr. 1, statt.  

Nächste Termine: 12.05.2010, 17.30 Uhr  und 09.06.2010, 10.00 Uhr.  

• Ab sofort kostenlose Betreuung ihrer Kinder für  Mütter in der Friedrichstraße 1  

Ermöglicht wird das durch die Stadtteilmütter, die jeweils zwei Frauen ehrenamtlich für die Betreuung der Kinder 

einsetzen. Die Schildkröte GmbH stellt die Räumlichkeiten und das Spielmaterial zur Verfügung. Vielen Dank an die 

beiden Partner für dieses Kooperationsangebot! Bitte informieren Sie Ihrerseits die Nachbarn und Bekannten im 

Gebiet, damit das Angebot auch rege genutzt wird. 

 

Quartiersmanagement Wassertorplatz 

• Aktionsfondsjury sucht Verstärkung 

Sie leben im Quartier Wassertorplatz? Sie wollen sich für ihr Quartier engagieren? Sie haben Lust sich mit anderen 

Bewohner/innen zusammen  an Entscheidungsprozessen zu beteiligen? Dann unterstützen Sie die Aktionsfondsjury 

Wassertorplatz! Für weitere Informationen melden Sie sich beim Quartiersmanagement Wassertorplatz im 

Quartiersbüro. 

• Interkultureller Seniorengarten im MehrGenerationenHaus 

Ab April 2010 wird im MehrGenerationenHaus Wassertor ein interkultureller Seniorengarten aufgebaut. Ziel ist es, 

interkulturelle Kommunikationsprozesse zu stärken. Das erste Treffen fand am 16.04.2010 im Rahmen des 
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 Seniorenfrühstücks statt. Mehr Informationen erhalten Sie bei den Kiezlotsen unter der Telefonnummer:  

616 53 691. Das Projekt wird vom Kiezlotsenprojekt/ VIA e.V. durchgeführt und durch den Aktionsfonds 

Quartiersmanagement Wassertorplatz im Rahmen des Programms „Soziale Stadt“ gefördert. 

 

• Quartierszeitung WassertorBote 

Die Kiezzeitung – WassertorBote - im Quartier Wassertorplatz soll die Anwohner/innen über aktuelle Projekte, 

Einrichtungen und Angebote im Gebiet informieren sowie zur Verbesserung der Außenwirkung beitragen. Zudem ist 

es das Ziel, eine bewohnergetragene Redaktionsgruppe zur kontinuierlichen Mitarbeit an der Zeitung aufzubauen 

und zu begleiten. Der WassertorBote wird vier Mal im Jahr erscheinen und an vielen Standorten im Kiez sowie im 

Quartiersbüro kostenlos erhältlich sein. Sie wird vom Quartiersmanagement in Zusammenarbeit mit dem 

Projektträger MedienKonkret e.V. herausgegeben. Das Projekt wird im Rahmen des Programms „Soziale Stadt“ 

gefördert.  

 

Quartiersmanagement Zentrum Kreuzberg / Oranienstraße 

• Große Buchtauschaktion 

„My book is your book and your book is mine“. Unter diesem Motto findet am 08. Mai 2010 eine große 

Buchtauschaktion statt. Jeder kann alles mit jedem tauschen, ausgenommen Kochbücher. Musikalische 

Überraschungsgäste unterstützen diese ungewöhnliche Aktion. 

Ort: *ice36 *am Kotti, Adalbertstraße 96, 10999 Berlin  

 

• Arbeit und Beschäftigung 

Kobra – Beratung für Frauen 

Die Beratungseinrichtung Kobra am berät und unterstützt Frauen bei der beruflichen (Neu-)Orientierung. Dazu gibt 

es ein Angebot aus verschiedenen Bausteinen (Einzelberatung, Workshops, Veranstaltungsreihen, Berufsfelder-

schließung, telefonische Kurzberatung, Videotraining, Kompetenzbilanz), die einzeln oder kombiniert genutzt 

werden können. 

Kontakt:  

Kobra, Kottbusser Damm 79, 10967 Berlin, 1. Hof, Aufgang B, 4. Etage, Aufzug nach Absprache benutzbar 

Tel.: 030/69 59 23-0, Fax: 030/69 59 23-23, info@kobra-berlin.de, http://www.kobra-berlin.de/  

  

 



Ein Projekt der LOK.a.Motion GmbH. Es wird gefördert im Rahmen des BIWAQ-Programms durch das Bundesministerium für Verkehr Bau und Stadtentwicklung und den Europäischen Sozialfonds.

wirtschaften im quartier

ZeP

 

                       

Schokofabrik – Arbeitsrechts- und Erwerbslosenberatung für Frauen 

In der Schokofabrik erhalten Frauen unter anderem die Möglichkeit, sich zu arbeitsrechtlichen Fragen sowie bei 

Problemen mit ALG II und Sozialhilfe beraten zu lassen. 

Kontakt: Postadresse Frauenzentrum Schokoladenfabrik e.V.  

Naunynstr.72, 10997 Berlin, Tel.: 030/61 52 9 99, Fax: 030/6 15 20 74 

frauenzentrum@schokofabrik.de, http://www.schokofabrik.de/ 

 

6. Neuigkeiten aus dem Team 

• „kreuzberg handelt“ ist aufgestiegen! 

Nach dem dritten Wasserschaden in diesem Jahr sind wir vom Hochparterre in schöne helle Büroräume im  

3. Stock gezogen. Da Telefon und Internet noch nicht installiert sind, können Sie uns vorübergehend nur per  

mail unter kreuzberghandelt@lok-berlin.de erreichen. Sie haben aber auch die Möglichkeit, sich an unsere  

Zentrale in der Naunynstraße 68 unter der Telefonnummer 030-297 797 36 zu wenden. Der Bürobetrieb geht  

jedoch nahtlos weiter. 

• Bürogemeinschaft gesucht? 

 

Räume alleine anzumieten ist Ihnen zu teuer? Sie suchen den Austausch mit Anderen anstatt nur allein an Ihrem 

Schreibtisch zu sitzen? Als Freiberufler möchten Sie unternehmerische Risiken minimieren und sich deshalb mit 

Anderen zusammentun? Wir helfen Ihnen dabei, passende UnternehmerInnen oder GründerInnen zu finden und  

unterstützen Sie bei der Suche nach geeigneten Räumen. Wir beraten Sie bei der Frage, welche unternehmerische 

Gesellschaftsform für Sie geeignet sein könnte und begleiten Sie während der ersten Zeit als neue 

Bürogemeinschaft.  

Kontakt: kreuzberghandelt@lok-berlin.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


